
Digital religion(s) – Digital theology. 

Interdisziplinäre Zugänge 

 

Jahrestagung  

der Schweizerischen Theologischen Gesellschaft (SThG)  

4.-6. Oktober 2018 Theologische Fakultät der Universität Zürich  

Veranstaltungsort: Ethik-Zentrum der UZH, Kutscherhaus, 

Zollikerstr. 115, 8008 Zürich 

 

 

 



Angesichts der rasanten Veränderungen individueller und gesellschaftlicher Kommunikations- und 

Interaktionspraktiken, die sich durch gegenwärtige Digitalisierungs- und Mediatisierungsdynamiken 

ergeben, stellen sich für die Theologie und Religionsforschung vielfache Herausforderungen im Blick 

auf die wissenschaftliche Reflexion in Forschung und Lehre. Auf der Jahrestagung der 

Schweizerischen Theologischen Gesellschaft 2018 wird in interdisziplinärer Perspektive sondiert, wie 

sich einzelne Phänomene digitaler Religionspraxis wissenschaftlich angemessen sondieren und 

darstellen sowie einordnen und interpretieren lassen. In diesem Zusammenhang wird danach gefragt, 

welche Leistungskraft sowohl empirische wie hermeneutische Zugänge haben, um die komplexen 

Dynamiken gegenwärtiger Religionspraxis auch in theologischer Hinsicht angemessen wahrnehmen, 

einschätzen und deuten zu können. Wir laden Lehrende, Habilitierende, Doktorierende und 

Studierende aller geistes- und sozialwissenschaftlichen Disziplinen, die sich mit Fragen digitaler 

Religion und Theologie beschäftigen oder daran interessiert sind, sehr herzlich zu dieser Tagung ein. 

Thomas Schlag/Markus Huppenbauer/Antonius Liedhegener 

Donnerstag, 4. 10. 

14.00 Beginn mit Kaffee 

14.30 Begrüssung und inhaltliche Einführung 

Thomas Schlag/Markus Huppenbauer 

15.00 1. Impulsreferat 

 Religion und Digitalisierung: Orientierungen aus religionstheoretischer und praktisch-

theologischer Perspektive 

Kristin Merle, Institut für Praktische Theologie, Uni Hamburg 

16.00 Pause 

16.15 2. Impulsreferat 

 Digital Humanities: towards religions outside the book(s)? 

Claire Clivaz, Swiss Institute of Bioinformatics, Lausanne 

17.15 Pause 

17.30 3. Impulsreferat 

 Networked Media Collectivities: Religion, Netzwerk-Dynamiken und soziales Kapital in 

Zeiten der Digitalisierung. 

Thomas Friemel, Institut für Kommunikationswissenschaft und Medienforschung, Uni Zürich 

19.00 Abendessen 

Freitag, 5. 1 . Forschungsimpulse und interdisziplinäre Perspektiven 0

9.30 Interne Dynamiken – Individuelle Kommunikations- und Interaktionspraxis 

 Eschatologische Raum-Semantiken virtueller Friedhöfe 

Matthias Wüthrich, Theologisches Seminar, Uni Zürich 

 Öffentlich Abschied nehmen: Trauer im Internet  

Christa Dürscheid, Zürcher Kompetenzzentrum Linguistik, Uni Zürich  



11.00 Pause 

11.30 Interne Dynamiken – Kommunikation und Interaktion innerhalb von Gemeinschaften 

 Zur “Corporate governance” religiöser Organisationen im digitalen Zeitalter 

Katja Rost, Soziologisches Institut, Uni Zürich 

 Digitale Beziehung und lokale Gemeinschaft – digitale Kommunikation unter christlichen und 

muslimischen MigrantInnen 

Dorothea Lüddeckens/Rafael Walthert, Religionswissenschaftliches Seminar, Uni Zürich 

13.00 Pause 

14.00 Externe Dynamiken – Kommunikation und Interaktion zu gesellschaftlichen Themen 

 Führt ICT zur Radikalisierung unter Muslimen? Fallstudie zu einer zukünftigen 

vergleichenden Medien- und Netzwerkanalyse für Österreich, Deutschland und die Schweiz 

Antonius Liedhegener/Johannes Saal, ZRWP, Uni Luzern 

 Digitalisierung und der Umgang mit Traditionen im Islam  

Hansjörg Schmid/Amir Dziri,  Schweizer. Zentrum für Islam und Gesellschaft, Uni Fribourg  

15.30 Pause 

15.45 Externe Dynamiken – Medien / Gesundheit 

 Wie sich die Reputation religiöser Organisationen im digitalen Zeitalter ausformt 

Marc Eisenegger/Jörg Schneider, Forschungsinst. Öffentlichkeit und Gesellschaft, Uni Zürich 

 Digitale Dokumentation interprofessioneller Spiritual Care 

Simon Peng-Keller, Theologisches Seminar, Uni Zürich 

17.15 Feedbackrunde mit thematischer Vertiefung 

Moderation: Antonius Liedhegener 

18.00 Mitgliederversammlung der SThG 

19.30 Abendessen 

Samstag, 6.1 . Digital religion(s) und digitale Theologie: Verhältnisbestimmungen 0

9.30 Konzeptionelle Dynamiken  

 Google als Gott? Die neue Allwissenheit im Digitalen – Ein Gesprächsimpuls 

Lucas Zapf, Fachbereich Religionswissenschaft, Uni Basel  

11.00 Schlussimpulse 

 Transzendenz und Transhumanismus – Tektonische Verschiebungen in den Grundlagen der 

Moral 

Markus Huppenbauer, ZRWP, Zürich 

 Digital Religion(s) … digital theology? Überlegungen und Forschungsperspektiven zu einer 

möglichen Verhältnisbestimmung 

Thomas Schlag, Theologisches Seminar, Uni Zürich 

12.30 Ende der Tagung mit Fingerfood-Lunch 



Kosten 

Die Teilnahme an der Tagung ist frei. Kosten entstehen nur für die Mahlzeiten (CHF 20 pro 

Mittagessen und CHF 40 pro Abendessen). Die Teilnehmenden werden gebeten, selbst um die 

Zimmerreservierung besorgt zu sein.  

Anfahrt zum Ethik-Zentrum der UZH 

 

Tram 4 oder 2 bis "Höschgasse", dann bergwärts die Höschgasse entlang bis zur 

Zollikerstrasse (300 m), anschliessend rechts die Zollikerstrasse stadtauswärts bis zur 

Hausnummer 117 (200 m). 

Oder Bus 33 oder 77 bis "Botanischer Garten", anschliessend die Zollikerstrasse entlang bis 

zur 117 (200 m). 

Die Tagung wird finanziell gefördert durch die „Schweizerische Theologische Gesellschaft“, 

die „Schweizerische Akademie der Geistes- und Sozialwissenschaften“ sowie die Universität 

Zürich und deren Theologische Fakultät.  

 

Anmeldung 

Schriftliche Anmeldung an Frau Eva Schaufelberger (eva.schaufelberger@ethik.uzh.ch) bis 

spätestens 1. Oktober 2018 anhand folgender Angaben: 

1. Name und Funktion 

 

2. Institution und Kontaktadresse (Postadresse und Mail). 

 

3. Teilnahme an folgenden Tagen und Mahlzeiten 

 


